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Der Kicdergang der Kevanche Hoffnung

Halle 17 Juli
Die Hoffnung der Franzoſen auf eine ſchnelle und ſiegreiche

Revanche für 1870/71 ſtand nie höher als im vorigen
nach den bekannten Tagen von Kronſtadt Dieſes Ereigniß war
ſelbſt rnhigen Politikern dermaßen zu Kopfe geſtiegen daß wir
auch allerlei Geſchichten hätten erleben können die gerade nicht ſehr
nach Frieden ſchmeckten wenn nicht für den europäiſchen Frieden

für Rußland aber unglücklicherweiſe ſich ſofort
ene furchtbare Noth für weite Bezirke des ruſſiſchen Rieſenreiches

geltend gemacht hätte deren Urſprung in der Mißzernte zu ſuchen
war Der Zar konnte keinen Krieg führen wenn in ſeinem Lande
der Hunger herrſchte das ſah die franzöſiſche Regierung ein und
dieſe Thatſache gab ihr die Ruhe zurück Die große Maſſe des
franzöſiſchen Volkes konnte ſich nicht ſo ſchnell zu dieſem Stand
punkt erheben und ſo dauerten denn bekanntlich die ruſſenfrennd
lichen Demonſtrationen in ſolchem Umfange fort daß es der Pariſer
Regierung ſelbſt zu viel wurde und ſie maynend abzuwinken be
gann Freilich half es nichts mehr der Großfürſt Alexei von
Rußland des Zaren jüngſter Bruder konnte ſich auf ſeiner vor
jährigen Reiſe durch Frankreich nicht zeigen ohne daß er von
dichten ihm zujubelnden Volksmengen umdrängt wurde das Gleiche
geſchah dem ruſſiſchen Botſchafter Mohrenheim in Paris ja jedem

ruſſiſchen Offizier und die Ankunft eines ruſſiſchen Schiffes in
irgend einem franzöſiſchen Hafen wurde wie ein wahres Volksfeſt
begangen Die franzöſiſche Bevölkerung nahm in ihrem angeborenen
Leichtſinn die Hungernachrichten aus Rußland nicht tragiſch daß
man dieſelben als etwas ſehr Nebenſächliches betrachtete beweiſen
die geringen Geldſpenden die aus Frankreich für die Nothleidenden
nach Rußland gingen Das war keine Hartherzigkeit ſondern nur
eine vollſtändige Verkennung der Thatſachen hervorgegangen aus
dem Faktum daß der Durchſchnittsfrauzoſe Alles glaubt was er
wünſcht Hier wünſchte er die Revanche und da dieſe nur mit
u des großmächtigen Rußland von deſſen Stärke ihm die

eitnugen alle Tage den Leib vollgelogen hatten möglich war
ſo zweifelte er nicht im Entfernteſten daran daß das große Ruß
land mit den in Folge der Mißernte Nothleidenden ſchon allein
fertig werden würde Davon daß in Rußland eine ſchreckliche
Mißwirthſchaft herrſcht die das Land zum Bankerott treibt davon
daß die Hungersnoth die ganze wirthſchaftliche Exiſtenz des Zaren
reiches auf das Schwerſte erſchüttert hat haben die meiſten Fran
zoſen gar keine Ahnung Als ſie in Nancy dem Großfürſten Kon
ſtantin zujnbelten geſchah dies weil ſie in ihm einen Träger der
Revanchehoffunng erblickten unwiſſend daß Rußland heute ganz
und gar unfähig iſt einen ſiegreichen Krieg zu führen Wollte
jetzt der Dreibund Ernſt mit einem Kriege machen Rußland würde

und Frankreich dazu aller menſchlichen Berechnung nach
dermaßen geſchlagen daß den beiden Unruheſtiftern Hören und Sehen
vergingen An die Möglichkeit einer Niederlage des Zarenreiches haben
alſo die Franzoſen auch nicht entfernt bis zu den Tagen von Nanch ge
dacht ſie ſehen ſich als den allererſten Staat in ganz Europa an
wie kann da Frankreichs Verbündeter ein Koloß mit thönernen
Füßen ſein Was jeder halbwegs gebildete Menſch heute in
Europa weiß daß es in Rußland traurig über alle Beſchreibung
tranrig ausſieht in Frankreich wiſſen es die Meiſten nicht oder
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die ſogenannte ruſſiſche Bundesgenoſſenſchaft Alles daran muß
ſchön und groß ſein die franzöſiſche Ueberſchwenglichkeit hat bereits
ſich total in den Dienſt des Ruſſenkultus geſtellt Man hat das
ſelbſt noch bei dem letzten Nationalfeſt der franzöſiſchen Republik
welches ſoeben gefeiert worden iſt geſehen Jn Paris wehten mehr
ruſſiſche als franzöſiſche Fahnen im Winde man trug ruſſiſche
Kokarden die Muſikkapellen ſpielten die ruſſiſche Nationalhymne
Das berauſcht und viele Franzoſen werden am letzten 14 Juli
noch gedacht haben über s Jahr ziehen wir ein in Berlin Aber
dieſer Rauſch beſeelt nur noch die breiten und unwiſſenden Maſſen
alle Elemente die klar ſehen und ruhig nachdenken können ſagen
ſich ſtill aber offen Packen wir die Revanchehoffnung für Jahr
und Tag ruhig bei Seite es iſt nichts damit Und ſie haben
Recht Rußland iſt vor einem Ruin in finanzieller und wirth
ſchaftlicher Beziehung angelaugt aus dem es ſich in Jahren nicht
wird hinanshelfen können Das Choleragelend welches jetzt aus
gebrochen iſt ſetzt der inneren Verwirrung und Zerrüttung die
Krone auf wie eine Gottesgeiſel trifft ſie das Land des Zaren

Ein Niedergang der Revanchehoffnung iſt unbeſtreitbar Man
ſehe die Dinge ruhig an wie ſie ſind Der ruſſiſche Staat ſteht
heute ſo traurig da daß er bei einem plötzlichen Kriegsausbruche
nicht einmal hinreichenden Proviant für die Millionenarmee haben
würde Es fehlt am Gelde es fehlt an der Hauptſache zur
Kriegsführunng und nirgends iſt eine ſichere Ausſicht vorhanden
Geld zu bekommen Das Vorjahr brachte einen enormen Ausfall
an Steuern jetzt wo die Cholera wüthet und verzweifelte Verhält
niſſe hervorruft wo eine theilweiſe neue Mißernte droht iſt das
Gleiche zu erwarten und dabei verlangt man von allen Seiten Hilfe
aus dem erſchöpften Staatsſchatze Woher das Geld nehmen
Rußland hat ſeinen Kredit verloren und mögen die franzöſiſchen
Chauviniſten dem Zaren noch ſo ſehr zujubeln die franzöſiſchen
Kapitaliſten rücken kein Geld mehr heraus Niemand thut das
Deutſchland hat am allerwenigſten irgend welchen Anlaß dem
ruſſiſchen Bären Gefälligkeiten zu erweiſen Es iſt nichts Seltenes
daß über einen Staat Mißgeſchick auf Mißgeſchick hereinbricht um aller
Welt die verrotteten Zuſtände deutlich erkennen zu laſſen und eigenſinnige
Machthaber zu belehren daß es nach ihrem Willen denn doch nicht immer

abgeht So trifft das Unglück jetzt Rußland in ununterbrochener
Kette folg Schlag auf Schlag der eine iſt noch ſchwerer als
der andere Ganz ſicher würden Hungersnoth und Cholera eine
ſchwere Plage geweſen ſein auch wenn in Rußland keine ruſſiſchen
Zuſtände herrſchten aber ganz ſicher würde das Elend auch nicht
entfernt ſo groß geweſen ſein wie es iſt Während der Hungers
noth haben die Mitglieder der Nothſtandskomitees wie die Raben
geſtohlen ſo ſehr daß der Zar am Ende Offiziere mit der Ver
theilung der Liebesgaben betrauen mußte Tauſende von Centnern
Getreide ſind verfanlt weil Niemand ſich um den Transport be
kümmerte in ſchamloſeſter Weiſe iſt der Getreidewucher getrieben
Niemand verdiente in Rußland während der Hungersnoth mehr
die Knute als die ruſſiſche Verwaltung Und heute das entſetz
liche Cholergelend iſt nachweisbar wiederum durch den Beamten
Schlendrian hervorgerufen ſowie durch das Beſtreben die Dinge
zu vertuſchen Jn dem Vertuſchen unliebſamer Dinge war die
ruſſiſche Verwaltung von je groß Als der heutige Zar vor ein
paar Jahren die Städte beſuchte in welchen die Cholera jetzt
wüthet brannte man die unſauberſten Straßen einfach nieder und
errichtete Bretterwände mit hübſchen Balkonen und Blumenge

m e
lohnte die treuen und fleißigen Beamten mit Orden und Anus
zeichnungen und nunmehr folgt das entſetzliche Erwachen

Rußland iſt durch und durch faul und morſch da iſt nirgends
Geſundes und ſchwache Regungen zeitgemäßer Energie werden
nur zu bald durch die allgemeine Korruption vereitelt Man hat
oft geglaubt ein großer und unglücklicher Krieg würde die Macht
haber in Petersburg zur Einſicht bringen aber die letzten Ereig
niſſe ſcheinen noch furchtbarere Verhältniſſe hervorrufen zu wollen
als ein Krieg es könnte Wird der Zar es einſehen Sein Vater
wollte bereits Reformen und würde wenn er noch lebte ſichen
dieſen Weg beſchreiten aber von dem dritten Alexander und ſeinem
Stolze darf in dieſer Beziehung nicht viel erwarten wer ſich nicht
täuſchen will Gehen die Dinge in Rußland ſo weiter wie es
jetzt den Anſchein hat dann bricht die ganze ſtaatliche Finanzver
waltung unrettbar zuſammen dann erleben wir und zwar bald
nach den Bankerotten mehrerer Kleinſtaaten auch den der Groß
macht Rußland Es iſt fatal für den Zaren und ſeine Regierung
zugeben zu müſſen daß die Dinge im Lande ſo entſetzlich tranrig
ſtehen aber durch Verſchweigen und Verhüllen ſolcher Zuſtände
wird nichts gebeſſert Kaiſer Nikolaus der Großvater des
heutigen Zaren nahm Gift weil er das furchtbare Elend Ruß
lands nicht mehr mit anſehen konnte und doch in ſeinem Eigen
ſinn den Krimkrieg nicht beenden wollte Das iſt ein Fingerzeig
aus der ruſſiſchen Geſchichte den kein ruſſiſcher Herrſcher außer
Acht und ohne Bedacht laſſen ſollte

Lokales
Der Kachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Onellenangade geſtattet

Halle 17 Juli
Stadtephorie Halle Gemäß Regulativs vom 16 Auguſt

1879 und behördlich ſanktionirter Beſchlüſſe betreffs Verwaltung
des Parochialverbandes der Stadtephorie Halle a
vom 29 April 1880 c iſt der diesjährige Etat für die Zwecke des
Verbandes einſchließlich der Beiträge zu dem landeskirchlichen Penſions
Wittwen und Waiſenfonds Mk 16596,51 durch die General Ver
ſammlung vom 27 Mai d J auf Mk 57900 in Einnahme und
Ausgabe feſtgeſetzt worden Zur Beſchaffung dieſes Geſammtbetrages
ſind außer den ſonſtig zu bemeſſenden Einnahmen Mk 48367,83 durch
Umlage auf die Verbandsmitglieder aufzubringen welche da nach
Maßgabe der Kgl Staats Steuerrollen die hierfalls zu belegenden Ein
kommenſteuern vorausſichtlich ca Mk 750,650 betragen werden à 6
Prozent dieſer Steuern zu repartiren ſind Nachdem die Umlage in
dieſem Prozentſatze von Staatsaufſichtswegen genehmigt und für voll
ſtreckbar erklärt iſt iſt die Hebeliſte für den Verband aufgeſtellt und
wird vom 16 bis 31 Juli cr im Rathhauſe 1 Treppe Nr 5 bei
Herrn Rendant Erfurth zu Einſicht offen liegen Der auf jeden Bei
tragspflichtigen fallende Betrag wird demſelben mittels gedruckten
Steuer Ausſchreibens bekannt gegeben und iſt innerhalb vier Wochen
nach Empfang des Ausſchreibens an Herrn Rendant Erfurth

Ratbhaus 1 Treppe Zimmer Nr 5 gegen deſſen mit dem
Parochialverbands Stempel verſehene Quittung abzuführen widrigenfalls
die koſtenpflichtige Mahnung bezw Zwangseinziehung würde eintreten
müſſen Jnnerhalb einer vom Tage der Behändigung des Steuer
ausſchreibens zu berechnenden Friſt von 3 Monaten ſteht es jedem
Zahlungspflichtigen frei gegen die geſchehene Veranlagung Einſpruch
u erheben welch letzterer unter entſprechender Begründung dem Ren
anten des Verbandes Stadtrath Hildenhagen zuzuſtellen iſt

Wird ein Einſpruch als berechtigt anerkannt ſo wird die Heberolle
danach ſofort berichtigt wird ſolcher dagegen zurückgewieſen ſo kann

wollen es doch nicht glauben Der franzöſiſchen Eitelkeit ſchmeichelt winden Und der Zar freute ſich über die ſchönen Straßen be ein weiterer Rekurs an das Präſidium der Kgl Regierung zu Merſe
en

In harter Schule
Roman von Guſtav Jmme

60 Fortſetzung Nacddruck verdoten
Jm Koſtüm der Cordelia harrte ſie hinter der Scene

auf den Trompetenſtoß der das Auftreten des Königs mit
den Töchtern und den Freiern verkündete Einen Augenblick
war ſie wie geblendet die Bühne die Mitſpielenden und der
dichtgefüllte Zuſchauerraum ſchienen ſich wie im Wirbel zu
drehen aber bald war es als ſtiege ſie aus dieſem Chaos
hervor nicht als die welche ſie vor wenigen Minuten noch
geweſen ſondern wirklich und wahrhaftig als Cordelia Jener
alte König war wirklich ihr Vater ſeine Töchter waren ihre
Schweſtern und als Goneril ihre maßloſen Liebesbetheuerungen
beendet hatte da ſagte ſie nicht weil es ihre Rolle blos ſo vor
ſchrieb ſondern aus ihren innerſten Empfindungen heraus
und deshalb mit überwältigender Wahrheit

Was ſagt Cordelia nun Sie liebt und ſchweigt
Als dann im weiteren Verlauf des Stückes ihre ſchlichten

Worte den Zorn des Vaters erregten als er ſie verſtieß
da ging wieder eine andere Metamorphoſe mit ihr vor
König Lear und ihr eigener Vater der Baron von Reina
e zuſammen ſie war Cordelia und doch Leontine die
verſtoßen ward weil der gleißende Schein das Herz und
die Sinne des Vaters umnebelt ihn taub gemacht hatte für
die Stimme der Wahrheit Jn Burgund der um ſie ge
worben und ſie verließ als ſich des Vaters Zorn über ſie
ergoß ſah ſie Ulrich in Frankreich an deſſen Herz ſie ſich
flüchten durfte Wollenberg

Eine Gluth durchſtrömte ſie wie ſie bis dahin nie em
pfunden ſie ſpielte ſich ſelbſt was ſie empfunden in jener
Stunde da ſie ſich zur Flucht aus dem Vaterhauſe wandte
das ſtrömte in Cordelia s Worten aus was ſie den Schweſtern
zum Abſchied zurief das ſchien an die Franzöſinnen gerichtet
und als ihr Frankreich endlich mit den Worten Komm

liebe Cordelia die Hand bot da war der Uebergang von
der gekränkten Tochter der zürnenden Schweſter zur ſtrahlen
den glücklichen Braut ein ſo wunderbarer daß die bis da
hin athemlos lauſchenden Zuſchauer in einen Sturm des
Beifalls ausbrachen der nicht enden zu wollen ſchien

Ebenſo vortrefflich brachte ſie in den letzten Scenen den
Zorn und den Schmerz der Tochter zur Anſchauung die
auf die Kunde von dem ungeheuren Frevel den die eigenen
Schweſtern an dem greiſen Vater verübt herbeieilt ihn zu
retten und zu rächen Als aber endlich Lear die gemordete
Cordelia tragend erſchien da war der auf dieſen ſtummen
bleichen Zügen in dieſer hingegoſſenen Geſtalt liegende Aus
druck rührender Klage ſtiller Ergebung ein ſo überwältigen
der daß es wie ein einziges Aufſchluchzen durch das Haus
ging und eine feierliche Stimmung über der Verſammlung
lag die noch anhielt als bereits der Vorhang gefallen war

Erſt nach mehreren Minuten ward die Stille unterbrochen
durch Töne des Beifalls die immer lauter anſchwellend
das Erſcheinen der Künſtlerin verlangten Es währte lange
ehe ſie kam ſie konnte ſich ſchwer dazu entſchließen das
Heraustreten um die Ovation des Publikums zu empfangen
erſchien ihr ein größeres Wagniß als das Auftreten in
ihrer Rolle Aber unabläſſig rief es Cordelia Cordelia
und ſo erſchien ſie denn endlich an Lears Hand und dankte
in ſichtlicher Befangenheit für die ihr gewährte Auszeichnung

Nun was habe ich geſagt fragte Lohmeyer ihr
herzlich die Hand ſchüttelnd Jſt der Verſuch nicht über
jede Erwartung ansgefallen Jch gratnlire Jhnen und mir
denn ich denke Sie werden es jetzt nicht bei dieſer einen
Rolle bewenden laſſen

Laſſen Sie mich jetzt Herr Lohmeyer bat Leontine
wir ſprechen morgen darüber Hente muß ich allein ſein

Sie eilte in ihre Garderobe ließ ſich haſtig umkleiden
und ſchlüpfte um den Blicken der noch vor dem Theater

gebäude ſtehenden Neugierigen zu entgehen zu dem Wagen
den ihr Pfannenbergs zum Abholen geſchickt hatten

Das gute dicke Ehepaar empfing ſie im Hausflur und
überhäufte ſie mit aufrichtigen ungekünſtelten Lobſprüchen
daß ſie wohl oder übel Stand halten mußte obwohl ſie
eine wahrhaft ſchmerzliche Sehnſucht empfand ſich endlich
ſelbſt anzugehören und die Vorgänge der letzten Stunden ſtill
an ſich vorüber gehen zu laſſen

Sie müſſen jetzt etwas genießen Fräulein Schmidt
ſchloß Frau Pfannenberg wie gewöhnlich ihre Rede Es
iſt in Jhrem Zimmer ſchon gedeckt und den Thee ſchicke ich
Jhnen ſogleich

Vielleicht war dieſe Erinnerung ganz nothwendig Leon
tine hätte in ihrer hochgehenden Stimmung kaum daran ge
dacht daß auch der Körper ſeine Rechte fordere

Es war gelungen Sie hatte die Aufgabe die ſie über
nommen gelöſt das Bild welches von der Cordelia in ihr
gelebt hatte war verkörpert ausgeſtaltet worden hatte Leben
und Kraft gewonnen und dennoch war es anders geworden
als ſie es ſich gedacht Die Gewalt des Anugenblickes der
Funke der Jnſpiration war hinzugekommen und hatte ſie
über ſich ſelbſt erhoben

Hoch aufathmend warf ſie ſich ins Sopha
Der erſte Schritt iſt geglückt rief ſie jetzt vorwärts

vorwärts auf der neuen Bahn Jch habe ſie nicht geſucht
ſie hat ſich mir aufgedrängt aber ich preiſe den Zufall der
mich dahin geführt Wohlan mein Herr Graf es giebt
noch Thüren die ſich mir aufthun Die glänzende Welt
der ich durch die Geburt angehöre haſt Du mir in Trümmern
zerſchlagen aus dem friedlichen Aſyl einer ſtillen bürger
lichen Häuslichkeit haſt Du mich gehetzt und vertrieben
Reichthum und Rang Familie Liebesglück haſt Du mir ge
nommen ich habe es dennoch in der Hand mir aus den
Trümmern ein neues Leben aufzubauen Vater das Wort
das Du mir einſt im grauſamen Habne zugerufen haſt iſt
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burg ergriffen werden welches darauf endgiltig entſcheidet Die vor
läuf ge Zahlung der ausgeſchriebenen Beträge darf übrigens durch Ein
ſprüche und Rekurſe nicht aufgrhalten werden da ſoweit ſolche als be
gründet erfunden würden das Zuvielgezahlte erſtattet wird

Dachſenhlbrand Geſtern Nachmittag gegen 2i Uhr war im
Grundſtück Niemeyerſtraße 20 der Dachſtuhl in Brand ge
rathen Durch die ſchnell requirirle Feuerwehr konnte das Feuer
energiſch angegriffen und eine weitere Geſahr nach ungefähr 4ſtündiger
Arbeit beſeitigt werden Die Entſtehungsurſache iſt unbekannt

Wohin gehen wir heute Viktoriatheater Der jüngſte
Lieutenant Walhalla FrühſchoppenConcert Abends Speziali
täten Vorſtellung Saalſchloßbrauerei Militär Concert
Gewerbe Ausſtellung Pfälzer Schießgraben Früh
ſchoppenConcert Abends Militär Concert Prinz Carl Früh
ſchoppenFreiConcert Aßmann s Hamburger Frühſtücks
zimmer Concordia Spaniſches Mandolinen Enſemble
Rofenthal Tanzkränzchen und Ball Saalſchlößchen
Ausſtellungs Reſtaurant Geiſtſtraße Reſtaurant
Landsknecht Schloß Babelsberg Familien Kränzchen
Moritz Reſtaurant und Gartenlokal Kinderfeſt und Familien
ball Zum letzten Dreier Tanzmuſik Goldene EggeFreiConcert Kaffeegarten Trotha Rothehaus Kirſch
feſt Naundorf b Reideburg Kirſchfeſt Sennewitz Näheres
ſiehe Jnſerate beider Sonntags Ausgaben

Aus dem Vereinsleben
Der konſervative Verein für Halle a S und den Saal

kreis hält heute Nachmittag 4 Uhr eine Verſammlung in der grünen
Tanne bei Zöberitz ab in welcher Herr Oekonomierath Dr
von Mendel Steinfels über das Thema Was uns in
heutiger Zeit noth thut Vortrag halten wird Mitglieder
Freunde und Geſinnungsgenoſſen ſind hierzu eingeladen

Vermiſchtes
Der Eiffelthurm überflügelt Aus Chicago wird geſchrieben

Das faſt unglaubliche Projekt die Errichtung eines 1492 Fuß hohenThurmes ſoll verwirklicht werden es hat ſich nämlich dieſer Tage

unter dem Namen The World s Columbian Tower Association in
Chicago eine Geſellſchaft gebildet welche das Unglaubliche mit Hilfe
eines Aktienkapitals von 6500 000 Dollars zu Wege bringen will Der
Geſellſchaft welcher in Jllinois Körperſchaftsrechte verliehen worden
ſind gehören u A die Herren T Tilley M R Peck und G S White
an Die Geſellſchaft welche ſich ſchon früher unter dem Namen
Columbian Tower Association organiſirte war nicht im Stande das
Projekt zu verwirklichen aber die jetzt gegründete Geſellſchaft hofft das
Rieſenwerk zu vollbringen und zwar in noch größerer Veranlagung
und dabei ſoll dieſer Himmelſtürmer bis zum Mai künftigen Jabres
vollendet ſein Als Lage iſt das Seeufer in der Nähe der Weltaus
ſtellungsanulagen auserkoren während Stahl und Eiſen das Material
bilden ſollen Am Sockel ſoll der Rieſe eine Fläche von 500 Fuß im
Durchmeſſer bedecken während oben in der luftigen Höhe von 1492 Fuß
die Statue des Columbus auf einer diametralen Sphäre von 52 Fuß
thronen ſoll Am Fuße des Thurmes beabſichtigen die Unternehmer
vier je ſiebenſtöckige Hotels zu errichten welche zuſammen 3000 Zimmer
enthalten ſollen außerdem ſollen dieſe Hotelgebäude Läden Bureaus
Speiſezimmer u ſ w aufweiſen Auf den Dächern des Hotels be
abſichtigt man hängende Gärten von Babylon einzurichten Ganze
Reihen ſolcher Terraſſen ſollen bis zu jenem Theil des Thurmes führen
von welchem aus ſich derſelbe ſpiralförmig erhebt Rings um den
Hauptſchacht des Thurmes wird ein Doppelgeleiſe angebracht auf
welchem man mittelſt einer elektriſchen Eiſenbahn bis zur Höhe von
1300 Fuß gelangen wird Die Bahn wird ſich ſpiralförmig um den
Thurm winden und eine dreiprozentige Höhenſteigung zu überwinden
haben Die äußere Länge der Bahn wird 7 engliſche Meilen betragen
ſo daß man im Ganzen eine luftige Fahrt von 14 Meilen beim Beſtieg
des Thurmes mitmachen kann Die Geſellſchaft beabſichtigt ſo groß
artige Vorkehrungen in Bezug auf Beförderung zu treffen daß volle
Dn Perſonen die Spitze des Thurmes an einem Tage beſuchen
önnen

Ein fürſtlicher Strohwittwer Die Berliner Volkszeitung
ſchreibt Der moskowitiſche Fürſt K amüſirte ſich ſeit einigen Wochen
köſtlich in Berlin Ganz inkognito iſt er von Wiesbaden woſelbſt
er mit der Fürſtin ſeiner Gemahlin Sommeraufenthalt genommen
abgereiſt angeblich in diplomatiſcher Miſſion nach Spree Athen der
eigentliche Zweck aber war ſich eine Zeit lang als Strohwittwer
in unſerer Metropole zu amüſiren Fürſt obgleich ſchon ein Mann
in reiferen Jahren hat wie man ſagte ſchon ſeit längerer Zrit eine
beſondere Schwäche für eine blutjunge und ſehr hübſche Wienerin die
einer hier concertirenden Wiener Damenkapelle angehört und allabend
lich war er in Folge deſſen während der Concerte zugegen beſtändig
einen Konkurrenten einen ebenſo närriſch verliebten Engländer im
Auge dabei behaltend Am geſtrigen Abend trat nun eine Kataſtrophe
ein Fürſtin K hatte Verdacht geſchöpft der Kurierzug brachte ſie
ganz unerwartet nach Berlin die Spur des Strohwittwers wurde
entdeckt und der Moskowiter in dem Moment von der ziemlich ernſt
dreinſchauenden Gattin abgefaßt als er gerade im Begriff ſtand der
ſchönen Oeſtesvreicherin ein prächtiges Bouquet zu überreichen Reſignirt
ohne ein Wort zu verlieren trat der Ruſſe den Rückzug an nur noch
ein vernichtender Blick ſtreifte den verhaßten Engländer dann verließ
er leiſe vor ſich hinſummend wenn die Schwalben wiederkommen
übers Jahr übers Jahr den Schauplatz ſeiner Strohwittwer
Heldenthaten um noch am Abend den Weg nach Wiesbaden anzu
treten

c d Wrx wW zzur Wahrheit geworden Deine verſtoßene Tochter gehört
der Bühne an

Am andern Morgen bei guter Zeit ließ ſich Lohmeyer
bei Leontine melden

Es ließ mir nicht länger Ruhe rief er in ſeiner
überſchwänglichen Weiſe ich muß wiſſen ob der Stern der
geſtern an unſerm Theaterhimmel aufgegangen nur ein
Meteor geweſen iſt oder ob er zur ſtrahlenden und leuchten
den Sonne werden ſoll

Jn die Sprache einfacher Sterblicher verſetzt ſoll das
wohl heißen ob ich weiter ſpielen will Herr Lohmeyer
fragte Leontine die den kleinen Mann bereits zu behandeln
lernte

Wer könnte nach einem Abend wie dem geſtrigen in der
Sprache gewöhnlicher Sterblicher reden deklamirte Loh
meyer weiter

Das wird aber doch wohl nöthig ſein wenn wir uns
verſtändigen ſollen ſagte die junge Dame ruhig

Lohmeyer räusperte ſich Meinen Sie damit die Be
dingungen Jhres Kontraktes

Soweit ſind wir noch nicht Herr Direktor lächelte
Leontine Zuvörderſt alſo ſind Sie geneigt mich noch öfter
auf Jhrer Bühne auftreten zu laſſen

Ob ich geneigt bin rief der Direktor und ſchnellte
wie ein Gummiball von dem Stuhle in die Höhe auf den
er ſich geworfen IJch habe keinen heißern ſehnlichern
Wunſch als daß Sie ein feſtes Engagement annehmen

Zuvörderſt haben Sie mich wie es hier heißt für ein
Gaſtſpiel gewonnen das wollen wir feſthalten

Jch bin auch damit einverſtanden Wann wollen Sie
wieder auftreten in welchen Rollen Ehlert hat zwar ſo
ſeine Jdeen aber Jhr Wille giebt den Ausſchlag

Bitte ich möchte doch zuerſt hören was Herr Ehlert
meint

Je nun der meint Sie hätten die Cordelia zwar ſehr

Ein Sochſe im Theater Folgender Zwiſchenfall ſpielte ſich
jüngſt während einer Aufführung der Näuber ab die eine
ſtrebſame Schmiere in einem döhmiſchen Marktflecken vom
Stapel ließ Die Bühne war in beſcheidener Würdigung des bekannten
Schiller ſchen Wortes in einem künſtlichen Bretterbau errichtet An
irgend welche Erhöhung dieſer Bühne war nicht zu denken durch eine
Seitenthür trat man von der Straße unmittelbar auf die Scene Alles
was Beine halte war ins Koſtüm geſchlüpft ſodaß kein fürſorgliches
Jnſpizientenauge auf dieſe Thür achten konnte Durch ein Verſehen
blieb dieſe weit offen ſtehen Karl Moor harrte ſoeben der Jammer
geſtalt die aus dem finſteren Thurm Gefängniß ans Licht ſteigen ſollte
als dicht neben dem Theater eine Heerde Ochſen vorbei getrieben wurde
Ein gehörnter Vordermann der die Theaterthür wahrſcheinlich für den
Eingang ſeines Stalles hielt ſchritt ohne Weiteres hinein durch die
Kuliſſen durch und präſentirte plötzlich ſeine dummglotzende Ochſen
Viſage dem ob dieſer Jmproviſation ſehr erſtaunten Publtkum Karl
Moor den der tappende Schritt des biederen Vierfühlers in dem
Glauben beſtärkte der alte Moor trete auf vedeckte die Augen und
ſtöhnte hinter den vorgehaltenen Händen mit dem üblichen Pathos
hervor Entſetzliches Blendwerk Mein Vater Mit der
tragiſchen Wirkung war es natürlich für dieſen Abend vorbei

Der Herr Sekondaner Kurz vor Schulſchluß ſpielte ſich
bei dem Direktor eines Berliner Gymnaſiums die folgende Scene ab
Es erſcheint Frau Müller eine düchtige derbe Budikerfrau aus der
Nachbarſchaft Vorgelaſſen redet ſie den Direktor etwa folgendermaßen
an Herr Direkter ick bin wie Sie nämlich wiſſen müſſen die Mullern
und habe den Budikerkeller da drüben neben de Kaſerne Meine Dochter
wiſſen Se die Mine is ſiebzehn Jahr een ſcheenes Kind ſage ick
Jhnen Herr Direkter Um die kommt der Alfred Schulze wiſſen Se
der Sekondaner Se ſind ſich Beede janz jut und ick habe ooch niſcht
dajejen Aber von de Liebe det wiſſen Se doch ooch Herr Direkter
da wird keen Menſch nich ſatt un da man als Mutter doch ooch nach
det vernünftig Reelle ſieht wenn man für ſeine Dochter ſorgen dhut
ſo möchte ick als Mutter Herr Direkter Jhnen doch erſt mal fragen
wie hoch ſich ſo n Sekondaner bei Jhnen ſteht Alfred Schulze ſoll
ſehr wenig vergnügt in die Ferien gegangen ſein da ſowohl die
Schwiegermama in spe wie der Herr Direktor ihm gründlich den Stand
punkt klar gemacht haben

Bruder Angelo Jn ein Karmeliterkloſter in Venedig war
vor einiger Zeit ein junger Mann Paolo Pampanini eingetreten und
hatte dort den Namen Bruder Angelo angenommen Pampanini
der aus Cortina Ampezzo ſtammte hatte ſich in ſeiner Heimath in
eine bildſchöne vornehme Dame verliebt und fand Gegenliebe Vor
einigen Wochen erzählte ihm jedoch die Geliebte unter Thränen daß
ſie auf Befehl ihrer Eltern einen alten reichen öſterreichiſchen Grafen
heirathen müſſe Paolo Pampanini war wie vom Schlage getroffen
als er dieſe Botſchaft hörte Er wurde ſchwer krank genas widmete
ſich dem Kloſterleben und nahm zu Venedig die Kutte Er betete Tag
und Nacht um ſeine Liebesgedanken zu unterdrücken Es wollte ihm
nicht gelingen und er wurde täglich melancholiſcher Vor kurzer Zeit
ſtieg er während der Nacht über die Kloſtermauer und machte ſich auf
den Weg nach der Heimath Hier erſtach er am 1 Juli den Gatten
ſeiner angebeteten Maria fuhr dann ſchleunigſt nach Venedig zurück
verlangte und erhielt von dem Abt des Kloſters Abſolution für ſeine
große Sünde und ſtürzte ſich dann ins Waſſer aus welchem er ſpäter
als Leiche hervorgezogen wurde

Ein Duell auf dem Velociped Zwei Mitglieder eines Rad
fahrerklubs in Granada Joſe Moreno und Eſteban Perez haben vor
einigen Tagen einen furchtbaren Meſſerkampf ausgefochten nachdem ſie
beide ihre Bicyeles beſtiegen hatten Von den Duellzeugen begleitet
begaben ſich die Gegner auf die große Straße die nach Malaga führt
an einen ganz abgelegenen Ort Dort voſtirten ſie ſich ungefähr
200 Meter von einander entfernt und auf das von den Sekundanten
gegebene Zeichen fuhren ſie gegen einander los indem ſie ihre Räder
mit der linken Hand lenkten und in der Rechten die ſchrecklichen Meſſer

navaja ſchwangen deren ſpitze und ſcharfe Klingen von den Spaniern
ſo geſchickt gehandhabt werden Bei dem erſten Rencontre durchſtach
Perez den linken Arm Moreno s bald darauf aber ſtieß ihm ſein
Gegner das Meſſer mitten in die Bruſt Perez deſſen rechte Lunge
vollſtändig durchbohrt war erlag ſchon nach wenigen Augenblicken ſeinen
ſchweren Verletzungen

Jnnungsfeſte und Steuerreſte m Königreich Sachſen
dürfen böswillige Steuerreſtanten nicht in Wirthshäufern verkehren
Die betreffende Verordnung beſtimmt daß die Wirthe die Liſte der
ihnen von der Behörde mitgetheilten böswilligen Steuerreſtanten in
ihrem Lokale auszuhängen und den Betreffenden keine Getränke u ſ w
zu verabreichen haben Dieſes ſchöne Vermächtniß des Herrn Acker
mann iſt ſeinen Schutzbefohlenen den Zünfilern in Kirchberg in
Sachſen recht unangenehm fühlbar geworden Dieſer Tage wollte
eine Jnnung daſelbſt ihr 300jähriges Jubiläum begehen Die Freude
wurde indeſſen etwas gedämpft als ein behördliches Schreiben eintraf
welches mittheilte daß den ſteuerreſtirenden Jnnungsmeiſtern die
Theilnahme an den Feſtlichkeiten unterſagt ſei Ob die
die Steuerkaſſe auf dieſe Weiſe die Böswilligen bekehrt hat davon
hat man noch nichts erfahren

Erkenunugszeichen Ein kleiner Junge eilt in einem einſamen
Theil des Thiergartens ſchluchzend auf einen Herrn los und ſtößt her
vor Ach haben Sie denn nich einen Herrn jeſehen
ohne einen kleinen Jungen der kleine Junge bin ich

Gemüthlich Gläubiger Wiſſen Sie auch daß ich jetzt
ſchon faſt ein halbes Jahr tagtäglich zu Jhnen komme Student
Richtig Noa alter Junge wollen Du zu einander ſagen

Veſtrafte Liebesblicke Man meldet aus New York Vor
dem Polizeigericht ſtand kürzlich ein junger Mann unter Anklage wegen
Liebesblicken die er in einem Pferdebahnwagen abgefeuert hatte Zwei

ihm gegenüber ſitzende Damen fühlten ſich getroffen der junge Mann
ſchielt etwas und ſo wurde er für jeden Fall mit 5 Dollar beſtraft

gut geſpielt eigentlich gehöre ſie aber doch nicht dem Rollen
fache an das für Sie das geeignete ſei Sie wären kein
Klärchen kein Gretchen keine Julia

Was wäre ich denn fragte Leontine und die Spannung
raubte ihr beinahe den Athem

Eine Maria Stuart eine Medeag eine Lady Macbeth
eine Prinzeſſin Eboli eine Antigone eine Jphigenia eine
Chriemhild eine Judith rief der kleine Mann und ſah
bei jedem Namen den er nannte Leontine beſorgt in die
Augen er wußte aus Erfahruug daß junge Schauſpielerinuen
ſich dieſem Rollenfache nicht leicht zuwenden

Leontine blickte ſtarr vor ſich hin Die großen grauen
Augen ſchienen nach Jnnen zu ſehen ihre Geſtalt ſchien zu
wachſen man hätte ſie für eine ſchöne Statue halten können
hätte nicht der ſich ſichtbar hebende und ſenkende Buſen da
von Zeugniß abgelegt daß in dieſer Geſtalt ein heißes volles
Leben pulſire

Wer hat dieſem Manne die Macht gegeben in mein
tiefſtes Jnnere zu blicken zu erkennen welches Feuer in mir
glüht welche Kräfte in mir ſchlummern welche Geſtalten
ich zu verkörpern vermag fragte ſie ſich laut antwortete ſie

Herr Ehlert hat Recht Er bezeichnete Jhnen ganz
genau das Rollenfach das ich wählen möchte

Lohmeyer rieb ſich die Hände Das iſt ja charmant
ganz charmant mein verehrtes Fräulein Jch werde alſo
das Repertoir entwerfen Was das Honorar anbetrifft

Leontine fiel ihm in die Rede Jch halte Sie für einen
Ehrenmann Herr Lohmeyer und glaube daß ich mich in
dieſer Beziehung unbedingt auf Sie verlaſſen kann Setzen
wir darüber heute noch nichts feſt Warten wir erſt einige
Vorſtellungen ab

Jch danke Jhnen ich danke Jhnen ſagte der Direktor
ihr die Hand ſchüttelnd offenbar angenehm berührt von
einem Vertrauen das ihm in ſeinen Verhältniſſen nicht oft
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Ein Eiferſuchtsdrama
n Leipzig 16 Juli 6 Uhr 5 Min Abds Telegramm

unſeres Korreſpondenten Jm Vororte Schönefeld
tödtete der Poſthilfsbote Eſpech aus Eiferſucht ſeine Ge
liebte Bertha Naumann durch Revolverſchüſſe Darau
richtete er die Waffe gegen ſich ſelbſt und verſuchte ſchwer
verletzt ſich die Kehle zu durchſchneiden Er wurde noch
lebend ins Krankenhaus gebracht

9 Berlin 16 Juli 6 Uhr Min Abds Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Nordd Allg Ztg be
zeichnet die Blättermeldung wonach der Entwurf einer neuen
Militärſtrafprozeßordnung bei der nächſten Tagung den
Reichstag beſchäftigen werde als unbegründet weil die
Vorſtadien des Entwurfs noch nicht abgeſchloſſen ſeien

83 Berliu 16 Juli 6 Uhr 15 Min Abends Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Poſt theilt mit daß die
Mitglieder der Börſenenquete Kommiſſion mit der Fertig
ſtellung der ihnen überwieſenen Referate beſchäftigt ſeien je vier
Referenten ſeien für den Hauptpunkt jeden Fragebogens beſtimmt
Jm Oktober erfolgt der Beginn der Debatten

m Bremen 16 Juli 3 Uhr 40 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Auch hier hat ſich
ein Komitee gebildet zwecks Geldſammlung für Buſch
hoff durch welche wie der Aufruf beſagt der Freunde über das
Scheitern der unheilvollen Beſtrebungen Ansdruck gegeben werden
ſoll Die Veranſtalter ſind ausſchließlich chriſtliche Groß
kaufleute

Zwei Eiſenbahnunfäülle
Wie wir bereits im Vorabendblatt in einem Telegramm aus

Breslau meldeten war dort die Nachricht über eine Eiſenbahn
kataſtrophe bei Brieg verbreitet worüber Näheres jedoch noch nicht
bekannt war Dieſe Nachricht hat ſich beſtätigt Aber noch von
einem anderen Eiſenbahnunglück ſind Meldungen eingetroffen
Letzteres hat in Bayern ſtattgefunden Ueber beide Unfälle liegen
bis jetzt nachſtehende Meldungen vor

s Breslau 16 Jnli 5 Uhr 20 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Zwiſchen Loewen
und Brieg entgleiſte in Folge Radreifenbruches der
Orientzug Der Pack und Poſtwagen wurden zer
trümmert vier Zugbeamte ſchwer zwei leicht verletzt
Die Paſſagiere kamen mit dem Schrecken davon Durch Auf
fahren eines Güterzuges auf den entgleiſten Orientzug
wurde beträchtlicher Materialſchaden angerichtet

B München 16 Juli 5 Uhr 40 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Laut Meldung aus
Gunzenhauſen entgleiſte heute Morgen um vier Uhr bei
Windsfeld ein Güterzug Der Maſchinenführer und
Heizer ſind todt Der Weichenſteller ließ ſich von der
zu Hilfe herbeigeholten Maſchine den Kopf abfahren

B München 16 Juli 4 Uhr 10 Min Nachm Tele
gramm nnſeres Korreſpondenten Heute Mittag wurde
unter zahlreicher Betheiligung das Denkmal für den verſtorbenen
Profeſſor der Medizin Dr von Nußbanm enthüllt Geheim
rath Dr Kerſchenſteiner feierte in einer Anſprache vor den
Stadtkollegien die Verdienſte des Verſtorbenen General Bühler
gedachte des Dahingeſchiedenen als Chirurgen des Krieges 1870/71

Hofrath Halm legte im Auftrag des Prinzregenten Luitpold
einen prachtvollen Kranz an dem Denkmal nieder Zahlreiche
Blumenſpenden aus allen Gegenden Deutſchlands ſind eingetroffen

Wien 16 Jnli 5 Uhr 45 Min Nachm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Brünner Tuchhändler
Sora Cenſor der öſterreichiſchungariſchen Bank erſchoß ſich
unweit Wien wegen begangener Wechſelfälſchung im Betrage von

300 000 Gulden Der Newyorker Geſangverein Arion
wurde vom Wiener Bürgermeiſter im Feſtſaale des Rath
hauſes empfangen und bewirthet

t ,e

geboten werden mochte Sie ſollen ſich in mir nicht getänſcht
haben Aber wünſchen Sie nicht vielleicht etwas Vorſchuß

Jch leugne es gar nicht Herr Lohmeyer daß ich für
meine Exiſtenz arbeiten muß antwortete Leontine heiter
dennoch bin ich für die nächſten Wochen verſehen ſo daß

ich vor meinem Wiederauftreten Sie nicht in Auſpruch zu
nehmen branche

Das wird noch in den nächſten Tagen geſchehen
Verzeihen Sie Herr Direktor Sie müſſen mir wenigſtens

eine Woche Zeit laſſen
Lohmeyer fuhr ſich mit den Händen in die Haare und

rannte im Zimmer auf und ab daß das Klirren der Sporen
und das Klappern der großen Berloques an ſeiner Uhrkette
die Muſikbegleitung dazu bildete

Eine Woche mindeſtens eine Woche bedenken Sie was
Sie fordern rief er das Publikum breunt vor Begierde
Sie wiederzuſehen ich habe leere Häuſer ſo lange Sie nicht
auf dem Zettel ſtehen

Bedenken Sie auch was Sie fordern Herr Lohmeyer
entgegnete Leontine mit großer Beſtimmtheit ich ſoll Rollen
ſpielen von denen jede einzelne die volle Kraft einer
ſchulten Künſtlerin erfordert und ich bin ein Neuling Es
erſcheint mir faſt wie Vermeſſenheit wenn ich mich anheiſchig
mache in einer Woche nur eine dieſer Rollen ſtudiren zu
wollen

Lohmeyer ſenkte den Kopf er ſah die Richtigkeit dieſer
Behauptung ein vielleicht hatte ihm Ehlert ſchon Aehnliches
geſagt So muß ich mich fügen verſetzte er ſeufzend
Setzen wir alſo Jhr nächſtes Auftreten für heute über acht

aſhe g Zu welchem Stück ſoll ich die Rollen vertheiley
laſſen

Das berathen wir wohl am beſten mit Herrn Ehlert
antwortete Leontine Jch habe außerdem noch an ihn die
Bitte zu richten die Rollen mit miz zu ſtudiren

Fortſetzung folgt
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Nr 1 65 Sonntag General Anzeiger für Halle und den Saalkreis 17 Juli Seite 3T Die Choleraſtadt Aſtrachan
Aſtrachan die Stadt des Kaviars iſt die ſchmutzigſte Stadt der

Welt und man begreift daß die Peſt dort im Jahre 1878 faſt die
ganze Stadt auszurotten vermochte und wer in dieſem Orte auch nur
wenige Stunden verweilt wird mit Schaudern daran denken welch
fürchterlich guter Nährboden ſich dort für die Cholera bietet Die
Straßen ſind mit kniehohein Staub bedeckt und wenn es regnet ver
wandelt ſich Alles in flüſſige Kothſtraßen Den Schmutz fortzuräumen
fällt Keinem ein am wenigſten der Polizei Noch ärger als in den
Straßen iſt es in den Höfen der Häuſer Man fährt entſetzt zurück
wenn man gezwungen iſt das Thor eines dieſer Häuſer zu öffnen
Aſtrachan hat großen Handel und Verkehr Die Stadt liegt im Delta
der Wolgamündung am Kaſpi und iſt der Stapelplatz für alle Waaren
welche die Wolga nach Zarizyn und Niſchni Nowgorod hinaufgehen und
den Rieſenſtrom herabkommen Der Hauptverkehr iſt von April bis
Oktober In Aſtrachan befindet man ſich ſchon ganz in Aſien Kal
mücken und Kirghiſen Perſer und Tartaren füllen die Straßen und
Plätze halten die Buden auf den Märkten lungern am Staden
und auf den Schiffen umher beſitzen große Magazine und kleine
Werkſtätten dienen als Kutſcher und Arbeiter oder vertreiben ſich
die Zeit mit Raub und Mord Die Stadt iſt im Ganzen genommen
reich doch herrſcht hier neben ungeheurem Reichthum ein Proletariat
wie es trauriger kaum ſonſt wo in der Welt zu finden iſt
Beſonders die perſiſchen Frauen ſind ganz verkommen In zerlumpten

dürftig bedeckt ſtehen ſie bettelnd an allen Straßenecken Die
aupturſache von Aſtrachans Unreinlichkeit liegt in der Trägheit der

Polizei die dort von einer ſelbſt in Rußland ſeltenen Trunkenheit und
Beſtechlichkeit iſt Zu alledem kommt der üble Geruch welchen die
vielen Millionen und Millionen lebender und verfault umherliegender
i verbreiten der Fiſchhandel iſt ja Aſtrachans Hauptgeſchäft Die
ürchterliche Lehre von 1878 wo die Peſt ſo ſchrecklich gewüthet iſt von

der Regierung nicht unbeachtet geblieben Vor der Einfahrt in den
afen Aſtrachans liegt im Waſſer eine Quarantäneſtation die von der
tadt ſoweit entfernt iſt daß bei richtigen Maßnahmen das Eindringen

einer Seuche nach menſchlicher Vorausſicht von Süden her übers Meer
z nicht erfolgen kann Wieder echt ruſſiſch iſt es da daß trotz der

rohenden Nachrichten von Baku gezögert wurde kräftige Vorſichts
maßregeln zu treffen bis es zu ſpät war Man ſetzte die Quarantäne
ſtation erſt in Gebrauch als die Cholera in Aſtrachan ſchon er
ſchienen war Und von Aſtrachan trat die Seuche ihren menſchen
mordenden Siegeszug hindernißlos wolgaaufwärts an Jarizyn Sa
ratow Kaſan ſind gefallen Niſchnei Nowgorod wird widerſtandslos
folgen Wehe aber wenn die Fürchterliche auch vor den Mauern des
heiligen Kreml nicht Halt macht Von hier aus gehen die Verkehrs
zweige nach allen Ecken und Winkeln des ruſſiſchen Reiches auf
dieſen Wegen würde die Cholera unaufhaltſam und mit vernichtenderSchnelle das ganze Land durchziehen und vernichten Wie
wird das enden Uleeber den Cholera Krawall in Aſtrachan
am 3 und 4 Juli liegen jetzt erſt Berichte der dortigen Zeitungen
vor die am 5 Juli gar nicht erſcheinen konnten Der Tumult begann
am 3 Morgens in der Vorſtadt wo ein Arzt und ein Feldſcher eine
an der Cholera erkrankte Frau aus ihrer Wohnung im Cholera
Krankenwagen fortführen wollten Vor dem Hauſe ſammelte ſich eine
erregte Volksmenge und ſchrie Man vergiftet uns ſchlagt die Aerzte
todt Die Maſſe zerſtörte den Wagen und verwundete den Feldſcher
der Arzt entkam Gleichzeitig ungefähr erkrankte eine Frau beim
Paſſiren der Polizeibrücke Der dort ſtationirte Gorodowoi bot ihr
Borkinſche Choleratropfen an und wollte die Frau zum Cholerawagen
führen Das Volk widerfſetzte ſich und ſtürzte ſchließlich den Wagen
ins Waſſer Unterdeſſen war der Haufe aus der Vorſtadt in ſtetem
Wachſen über die armeniſche Brücke in die Stadt gezogen und brüllte
Schlagt die Aerzte todt ſie tödten uns Polizei und Koſaken ver

mochten nichts auszurichten Alle anſtändig gekleideten Leute wurden
angegriffen Um 3 Uhr Nachmittags zog der Pöbel vor das Cholera
Krankenhaus Die im Hofe an Baracken arbeitenden Zimmerleute
wurden verjagt das Krankenhaus geſtürmt innen Alles zerſtört
Kranke und Leichen auf die Straße geſchleppt Die Kranken brachte
der Pöbel zu ihren Anverwandten und gab ihnen zuvor Milch ein
weil ſie vergiftet ſeien Es gebe gar keine Cholera es ſei nur eine
Lüge der Aerzte Dr Szokolow wurde der Schädel eingeſchlagen
Ein Feldſcher ſprang aus dem Fenſter wurde von den Draußen
ſtehenden aufgefangen und erſchlagen Herbeieilende Koſaken
und Soldaten umzingelten die Ruheſtörer die aber fort
lärmten Plötzlich lief das Gerücht die Aerzte hätten lebendige
Menſchen an Händen und Füßen gebunden begraben Darauf zündete
der Pöbel um 7 Uhr Abends das Krankenhaus an und empfing die
herbeieilende Feuerwehr mit einem Steinhagel verhinderte das Löſchen
und tanzte johlend um das Feuer Ein Armenier der für die Aerzte
eintrat wurde ſofort todtgeſchlagen Gleichzeitig hatten andere Pöbel
haufen im Hanptpolizeibureau alle Fenſter eingeworfen und vorher ſchon
eine Fruchtbude und Weinkeller ausgeraubt Am 4 früh 9 Uhr zog
der Pöbel vor das Gouvernementsgebäude während Militär zuſammen
gezogen war Alle Verſuche des auf den Balkon hinaustretenden
Gouverneurs die Rotte zur Vernunft zu bringen ſcheiterten Das
Volk ſchrie immer wieder Warum beerdigen die Aerzte lebendige
Menſchen Warum werden die auf der Straße Erkrankten mit Zangen
angefaßt u ſ w Dann begann es mit Steinen zu werfen Da
gab der Gouverneur den Befehl zu feuern Auf die erſte Salve die
über die Köpfe ging rührte ſich das Volk nicht Erſt als Salven
mitten in ihn hineinfuhren ergriff der Pöbel die Flucht Viele Todte
und Verwundete blieben liegen Koſaken jagten die Fliehenden vollends
auseinander Um 11 Uhr waren die Straßen geſäubert Am ſelben
Morgen hatte der Pöbel auch noch ein Threhaus vollſtändig verwüſtet
Jm brennenden Cholera Lazareth ſollen auch noch eine barmherzige
Schweſter und ein Arzt ums Leben gekommen ſein

Kleine Chronik
Staßfurt 15 Juli Verſuchter Gatten mord Heute

Nacht unternahm der Arbeiter Wolf allgemein als der lange Wolf
bekannt einen Mordverſuch auf ſeine Frau Letztere ſcheint ge
rechten Grund zu haben ſich von ihrem Manne zu trennen ſie hatte

haben Er überfiel ſeine Frau im Bette und ſtach mit
dem Meſſer auf ſie ein wobei er ſie wenn auch nicht erheblich
verletzte Als die Frau vor dem Wütherich durch das Fenſter flüchtete
ſoll W noch mit der Axt nach ihr geworfen haben glücklicher Weiſe
aber ohne ſie zu treffen Nach der That iſt Wolf ſelber geflüchtet
Die Axt und ein Hammer wurden ſpäter im Bett ein Terzerol auf
dem Tiſch gefunden das Meſſer hat W jedenfalls mitgenommen
Frau W wurde heute Morgen im Krankenhauſe verbunden dann aber
wieder auf ihren Antrag entlaſſen

Aſchersleben 15 Juli Tod durch Elektrizität Die
voraufgegangenen Warnungen nicht achtend berührte geſtern Nach
mittag um 4 Uhr der 17jährige Dachdeckerlehrling Höhle auf den Kali
werken einen Leitungsdraht der elektriſchen Anlage Er
brach ſofort mit einem lauten Schrei zuſammen Der bald darauf her
beigerufene Arzt konnte nur den eingetretenen Tod beſtätigen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Giebichenſtein

Meldung vom 13 bis 15 Juli
Aufgeboten

Der Bergmann C L Köppe und A Eberhardt Kloſtermansfeld und
Pfützenthal

Ehefchließung
Der Müller A W Schweineberg und A E J Wehle Halle a/S und

Triftſtraße 2
Geboren

Dem Feuermann L C Fechtel ein Gr Goſenſtraße 6 Dem Tiſchler
g E Lange ein S Adolfſtraße 5 Dem Maurer R Schröder eine

dolfſtraße 2 Dem Fabrikarbeiter G A Wrede eine Eichendorff
ſtraße 37

Geſtorben
Des Maurer F C Alte T 5 M 29 Gr Brunnenſtraße 18 Des

Handarbeiter F O Engler T 3 M 19 Triftſtraße 26 Des Hand
arbeiter W G Naumann S 7 M 25 Böckſtraße 12 Des Tiſchler
G A F Landgraf T 4 M 6 Gr Brunnenſtraße 33 Des verſtorbenen
Modelltiſchler J G Schneider S 6 M 6 Schleifweg 5a

Knackmandeln
Auflöſung des 54 Preisräthſels Zahnſtocher

Richtige Löſungen gingen ein 9 Die Geſammtzahl der
Einſendungen betrug 16 Das Räthſel wurde richtig gelöſt

a aus Halle von Otto Fiſcher Heinrich v Guérard Frau
Ebert Antonie Röſeler Frau M Herzau Eliſabeth Kahle Frl

lara Witzig
b von auswärts von Friedrich Schmidt Spröda b Delitzſch

Jda Oswald in Essleben

Der Preis Nirolaus Senau s ſämmtliche Werke
eleg geb

entfiel auf Herrn Heinrich v GuéSrard hier

55 Preisräthſel
Dringt meine erſte in dein Herz
So richte deine Blicke himmelwärts
Dann ſtähle durch die zweite deine Kraft
Denn ſie nächſt Gott iſt s die dir Rettung ſchaft
Mit ihrer Hilfe wird es dir gelingen
Die Macht der erſten zu bezwingen
Dann wird dich oft in ſtillen Stunden
Wenn meine erſte längſt entſchwunden
Und deine Blicke rückwärts ſchweifen
Mein Ganzes wunderbar eryreifen

Preis Das Grafenkind von Ernſt Wichert
eleg geb

Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntagfrühnummer
Löſungen denen die Abonnementsquittung vom laufenden Monate
beizufügen iſt ſind ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag an die Ne
daktion des General Anzeiger einzuſenden Bei mehreren richtigen
Löſungen entſcheidet in Gegenwart von Zeugen das Loos Abonnenten
die im Laufe des Monats bereits eine Löſung mit Avonnementsquittung
eingeſandt haben wollen bei wiederholten Einſendungen dies gefl der
Kontrolle halber angeben Zur event Benutzung eines Gratisinſerates
iſt der untere Coupon auf der Quittung abzuſchneiden und aufzubewahren
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Silben Rätyſel T
de di da di ein fels feld ger i in go lay lei la mans in

rü rac ſo ßen ſie tah u wei
Aus vorſtehenden Silben ſind 8 Wörter zu bilden deren richtig

geordnete Anfangs und Endbuchſtaben von oben nach unten geleſen
ein Sprichwort ergeben Jn anderer Reihenfolge bedeuten die Wörter
einen Jndianerſtamm eine Stadt eine Stadt einen franzöſiſchen Kom
poniſten des vorigen Jahrhunderts eine Perſon aus einem Drama
Schiller s einen Namen ein Farbemittel eine einſame Wohnung

Ergänzungs Aufgabe
Man erſetze die Kreuze durch Buchſtaben und man erhält die

Strophe eines bekannten Dichters

Dr S t e t arLa t l F re

Von fta l fer r mFhr t tudte ſrtr enDir t t i terteAn ſt rits rer n
Verwandlungsarithmogryph

3 8 9 10 11 eine Bezeichnung für Wieeſe
3 2 6 10 11 ein Lebensabſchnitt
12 3 13 10 11 ein deutſcher Volksſtamm
1 10 4 2 10 eine Waffe
5 6 4 7 2 ein Hausgeräth
14 15 4 16 ein Gewicht
17 10 5 6 10 ein Kleidungsſtück
18 10 13 2 10 ein Maß
17 10 12 10 11 ein Handwerker

Die Zahlen werden durch Buchſtaben erſetzt Jn jedem der dann
entſtehenden Wörter ſoll ein Buchſtabe erneuert werden ſo daß 9 neue
Wörter entſtehen Dieſe geänderten Wörter nennen dann richtig ge
ordnet mit ihrem Mittelbuchſtaben den Geburtsort eines berühmten
Mannes

KRebus

189

Fahrplan gültig ab I Mai 1892
Abfahrt nach Ankunft von

Magdeburg 68 V b Cöthen Magdeburg 282 VP 527 68
715 V 3 952 1048 V bis 72 V 13 860 98
Cöthen 113 V 3 126 N 1627 V 13 128 N 13 3663 313 630 N bis 5 N 13 656 858Cöthen 72N 3 888 N 13 1050 N 13

1025 N 3 11559 b Cöthen
Leipzig 22V ,481V 5V 8V

734 900 1010 1082
V 3 11 0 150 N 33538 5 N 3 528 N

Leipzig 525 686 79 P
3 7 966 10261128 V 173 15 N 538

s N I 22 N e6320 N 77 880 N 5e2 N 618 H 6 N 12
95 N 1778 71056 N 73 729 823 99 N 10i8 M
1150 N 3 11489 NAſchersleben Halberſtadt 5090

5 1125 V 3 1i8 N
Aſchersleben Halberſtadt 566

V v Cönnern 728 108
3 68 915 N bis 12 45 520 R 8Halberſtadt 8568 118 NNordhanſen Kaſſel 515 68 Nordhanuſen Kaſſel 629 660

V b Saugerhauſen 857V 10611 V 7i6 V 3 1006
V 3 128 N bis Eisleben u 1240 118 518 729
Querfurt 25 550 930 N 88 1040 M
b Nordhauſen 108 N 18
1186 M bis Eisleben

Berlin Anuhalt 1213 8 V Berlin Anhalt 38 452 V
173 480 V 1 2 725 88
V 18 1100 150 519N 2 534 vgii g 13 529 539 N 3 551 N985 N b Bitterfeld 0 N 13 3 853 1128 N 12

Sorau Guben 9 1189 V Sorau Guben 62 10 P
s 92 3 7 N 3 1058 3 1208 78 N 1Nachm bis Torgau 1014 N

Thiringen 31V 55V 67 V Thüringen 32 V 13 425
3 715 n Sonntags b Sulza V 2 526 654 849

1 3 737 928 1085 V B 13 1028 1 2541085 V 13 München 1124 459 v514 N 2 88 N
2 123 210 N 53 N 3 821 935 N 83 558 N 1 b München 102 N nur Sonntags 11

637 ,726 N 13 b Merſeburg 1158 N 13
920 N b Erfurt 1128 N 2

bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug

722 918 V 3 102 1086
V 3 111 P 2 155

mit 4 Klaſſegeſtern die Edeſcheidung beantragt Dies muß W alsbald erfahren
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Auction

Montag den 18 Juli
Nachmittags 3 Uhr

verſteigere ich freiwillig im Gaſthans z
Sonne in Giebichenſtein

1Kleiderſekretär,2Küchenſchränke
einer mit Glasaufſatz 1 Küchen
tiſch 1 Sopha l Spiegel 1 Näh
tiſch 1 ovalen Tiſch c

gegen baare Zahlung

Harfe in aut Zuſt

Sauer
Vollziehungsbeamter

Et f 180 190 M z ve

Ein Pferd
für leichtes Geſchirr u ſpännig zu
fahren billig zu verkaufen

Geiſtſtraße 73

miethen

Kl Hofwohn für einz
zu vermiethen

en
n Kaunuten gesnoht

Brunnenplatz 2 I
Wer erth Harfenunterricht Off daſ abz

Ein Heckbauer zu kaufen geſucht
Leſſingſtraße 4 H p l

Wilhelmſtr 12 angen
einz anſt Dame zu 40 Thlr zu verm
auch Ogusmannséswohn an kinderloſe
Eheleute daſ zu verm K

Jakobſtr 4 a d Zwingerſtr 2 gr
St gr K u Zub Vorderh 1

Näh II l
Wohn f 18 u 32 Thlr ſof Brunnengaſſe 2

2 St 1 K u Zub Okt zu ver
Hermannſtr 10 l

Leute 1 Okt
Kl Berlin 1

Ki möbl Zimm jof groß 1 Aug zu
vermiethen Gottesackergaſſe 6 v

Kl frdl möbl Stube zu verm mon
10 M Gartengaſſe 8a I r

Magdeburgerſtr 4 einf möbl Zim
10 M mon ſofort zu vermiethen
3 anſt Schlafſt ſof mit od ohne Koſt

e centBonbonkocher
W ſelbſtändig und tüchtig

Sachen geſucht

Anntner Blumenſtraße 12 J

e wenFür nur

50 Mark
S S näbte Singer Nähmacchverſende neue gut einge

S mit 2 Schiffchen und Zu
behör Garantie 3 Jahre
14täg Probezeit Kataloge

in ſeinen S
Näheres bei

h

zu verniethen Landwehrſtr 3 II
Schlafſt vh ſep Eg Meckelſtr 17 III I

J Grünſtr 1 H IISchlafſt offen

Wohn für nenAnſtänd ruhige Leute mit einem Kinde
ſuchen zum 1 Okt frdl Hofwohn St

K u Zub bis zu 55 Thlr Nähe d
Klinik Gefl Off bitte unt Z 145 an
die Exp d Ztg zu richten

len

Schultze

od 2

Droriſtons Reilende Geſuch
Für meinen Verlag ſuche ich zwei rede

Geübte Dütenmacherinnen finden
dauernde Beſchäftigung h
Friedrich K Bauer Gr Berlin 23

Wunger Mann z Z beim Militär
ſucht Stellung als Diener oderJ andere Beſchäftigung
erb Deſſauerßr 9a i Reſtaur

Otto Thieme

franko

z e Taufende meiner
e Maſchinen im Ver

z kehrLeopold Inanke
Berlin Karlſtraße 19a

Nähmaſchinenfabrik Begründet 1879
Lieferant für Frauen Vereine

Prospektewerd bill u gewiſſenh ausgetragen von
Wilhelm Frey in Schraplau

Gefl Off

Kl Portemonn v einem armen Kinde
verl Jnh kl Abzug Blumenthalſtr 27 prt

Eme neue eiſerne Vettſtelle und n
rädr Kinderwagen billig zu verkauf

Forſterſtraße 28 2 Tr r
Mehr gebr Tafelinſtrumente billig zu

verkaufen O Kaufmann Geiſiſtr 18119
Tun alte Speſſekartoffein d Dr 55 Pfg

Brandenburgerſtraße l

Glasbuchſen z Ein machen geeignet zu
verkaufen Freudenplan 6 II

Eine Stube ſofort zu vermiethen
Land wehrſtr 3 II

K Wohn ſof od ſp F verm Saalberg 22
Magdeburgerſtr 4 1 Stube 2 K

zu vermiethen

ckeüe
Piöbl Stube Dryanderſtr 1 II l

gewandte u ſchneidige Herren zum ſofortiq
Antritt gegen ſehr hohe Proviſion
zu engagiren Repräſentationsfähige Be
werber welche Kaution oder gute Bürg
ſchaft ſtellen können und denen an
dauernder Stellung gelegen iſt finden nur
Berückſichtigung Off m Photographie
u Referenz u R 36 Exped d Bl
DMäadchen im Nähen geübt geſucht

Manßsfelderſtr 4 II l

Buchhandlung und Buchbinderei

Centſchentlbal
emsfiehlt zur Einmachezeit Kochbücher
in großer Auswahl von 50 Pfg bis 15 Mk

Pergamentpapier zu allen Preiſen
Concert u Ballmuſik w angenom und

Eine braune Ledertaſche mit Jnhalt
Bernburgerſtr verl Bitte geg Belohnung
abzugeben Schmeerſtraße 14 III

Ein Vierzipfel der Burſchenſchaft Ale
mannia zu Halle a/S g funden Abzuh
in d Exp Zinksgartenſtr 4a part

ausgeführt Jännert Leſſingſtraße 10
Weißer halbgeſchor Spitz zugel Abzuh

Leſſingur 10 part r

e e
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Adresskarten

Auſnahmescheine

Bestellbücher
Billets

Broschüren
Beschreibungen
Danksagungen

PEmpfangscheine

üä2

Anweisungen Atteste

Avisbriefe und Karten

Briefpapier mit PFirmenärueck

Einladungskarten ete

Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

S Buedeſuekere N Kutsehbaeh

Malle a Zinksgartenstr 4 a
Fernsprecher 312

empfiehlt sich zur eleganten Ausführung von Drucksachen jeder Art als

Empfehlungs Anzeigen Kontokorrents Kouverts
Etiketten Landwirth Formulare

Fakturen Frachtbriefe Lehrbriefe
Fabrik Lieferscheine

und Hausordnungen Lohnlisten und Zettel
Festlieder Liquidationen

Geschäftsbücher Menus
Formulare Mitgliedskarten

Gratulationsbriefe Mehlzettel
Hochzeits Lieder Notas Notizzettel

Kataloge Kassenzettel Packetadressen
Kontrakte Postkarten Programms

Druck Aufträge werden auch in der Ilaupt Expedition des General Anzeiger
Grosse Ulrichstrasse 36 angenommen

17 Juli
d

e 22 e e e ,22 22ä4ö4 52e

Rotations

maschinen
zu Massendruck

j

Prospekte Trauerbriefe n
Preis verzeichnisse Verlobungs und

Quittungen Vermählungs Anzeigen
Rechenschaftsberichte Versandbriefe
Rechnungen Rezepte Visitenkarten

Sackzettel WahlzettelSchuldscheine Waaren Verzeichnisse
Speisekarten Wechsel SStatuten Stimmzettel Weinkarten e

Subskriptionslisten Zeitsehriften Zeugnisse
Tabellen Tafellieder Zirkulare

Tanzordnungen Zustellungs Urkunden

u c J J t u h 9S

Jachen Joſ Hermens Sped u Commiſſion
Akltenburg Herm Wagner Hofſvpediteur
Antwerpen Auguſte André Schiffsmakler

und Spediteur Befrachtungen u Ueber
nahme nach allen Beſtimmungen

Apoſda J W Harris
Arnſtadt Caeſar Mämpel
Aſchersleben Carl Nothnagel
Waſel Baſeler Lagerhausgeſellſchaft
Serkin Neue Berl Omnibus u Packetf

Actien Geſ Tägliche Packet u Güter
beförderung nach Leipzig

Bern J Hirter
Sraunſchweig F W Noltemeyer
Zremen Heinrich Becker

do Joh Heckemann
do F W Neukirch Falkenſtr 33

Sremerhafen Heinrich Becker
Sreslau Max Bettführ Sped u Möbeltr

do Bresl Transp Bur V Sobie
pänski

do R Hahn
SWromberg Schultz und Winnemer
Caſſel Bröckelmann sen und Grund
Chemnitz J G Schumann Expr Packet

Verk von und nach Leipzig c
Cöln a Rh C Vranken Hofſpediteur

do Arthur Vranken
Copenhagen Ove Haugſted
Cottbus Emil Böttcher
Danzig Ad v Rieſen Dampfer Exp
Dortmund H Wahl
Düſſeldorf E A Grote

do J E Zahn
Eiſenach Otto Voppel l
Eisleben A Franke Eiſenb Sped
Erfurt Julius König
Slorenz R Küntzel V Orivolo 43
Frankfurt a Ww Egan Co
Frankfurt a d O Oskar Pinnow
Friedland Reg Bez Breslau E Weiß
Gera Geraer Straßenbahn G
Glauchau F Strobel
Görkitz Herm Kienitz
Golha Max Grothe Co
Greiz Oscar Hopf Expr Pack Verkehr
Guben Wilh Wilke Filialen in Forſt u

Cottbus Bahnſpediteur für Guben und
Forſt i L

Hakberſtadt Krüger Psau
Hamburg Heinrich Becker

do C W Berger Verkauf nach
England und Amerika

do z Heckemann
do aeſar Koch Nachf Spedition

Rollfuhrbetr u Zolldeclarant
do A Riechers Co
do Wulkow Cornelſen

Hannover A Krüger Spedition
Hildesheim F L Schultzen
Hoſ in Bayern Militzer Münch

Kiel A Caſati Spediteur Expedition
der direkten Dampfer nach Copenhagen

Lciſtnngsſahige

Sprditionsſirmen

eiyzig Albert Meyer Transporte nach
allen Welttheilen Wagenladungsverkehre

Expreß Packet Verkehr Billige Frachten
nach England und Amerika

Landsberg a Paul Ottow
Liegnitz Albert Laube Bahnſpediteur
Lindau Schenker Co
London Van Oppen Co lim
Jübeck Krook Perſſon

do Lüders Stange
Magdeburg Franz Domella
Mannheim Schenker Co
Weerane Quaas Wilke
Weißen Köhler Kaltun
WMouscron Charles Bixner Special Verk

für Woll und Maſchinentransporte aus
Frankreich und Belgien Filialen in
Givet Roubairx und Tourcoing

München B Kalbfus
Sammelverk nach Jtalien

do Schenker Co
Naumburg a G Jähnert
Reudamm H F Kircher
New Vork Henſel Bruckmann Lor

bacher

do Morris European u American
Expreß Co lim 18/20Broadway

d United States Expreß Co lim
RNordhauſen Otto Eberwein
Nürnberg Danler Co

Filialen in Fürth München Eger
do Nürnb Sammellad Compt

M Murr
Oldenzaal holl Grenze Stolle Co
Dirna Louis Pütter
Dlauen i Hugo Zimmer Co
BPodwoloczyska N Katzner

auch in Brody und Woloczyska
Poſen Moritz S Auerbach
Dotsdam Grauel Coqui
Reichenbach t Franz Baumgärtel
Rieſa Craſſelt Thiem Sped u Elbſchifff
Roſtockk C Wittenburg Warnemünde
Rudolſtadt G Reisland Sped u Möbeltr

5chwerin i H E Riecke Nachf
Sebnitz Hermann Neubert
Spandau F W Grund
Stettin R Bergemann Kgl Hofſped

do Stenzel Co Jmport nord Art
Granitblöcke Rennthierhäute e

Straclſund Carl Fauſt Nachf
Straßburg E Schwarzmann Kaiſer

Trieſt Semler Gerhardt auch Venedig
u Genuag Sammel Verk nachLeipzig

do Julius Pollack Kal Preuß Hofſped
do Gebrüder Weiß

Warſchau Maurycy Luxemburg
Wallkwitzhafen Speditions Verein Täg

licher Sammel Verkehr nach Leipzig
Weimar E Rolſch Großh Sächſ Hofſped
Weißenſels F Orlamünde s Nachf
Zvurzen Rudolph Künnert

Zeitz C Klingebeil
Zittau Th Wünſch
Zwickau Ewas Rüdiger s Nachj

Sehloss Babelsberg
Friedrichſtr 22

Heute Familien Kränzchen
Vereinszimmer n Kegelbahn frei

jeichmässiges Ge
5 h Und Na e

W c e r W r v
W W

in den Niederlagen Stollwereck seher

Chocoladen und Cacaos Vorräthig

x d e WJ 15 r h ee r2 e J

Früh Aartoffeln
Nieren und blaue giebt in jedem

Poſten ab

Georg Kindscher
Löbnitz bei Neugattersleben

Volks Kaffer Halle
J am Leipziger Thurme

II alte Vromenadeſ Keitbahn

III Moritzzwinger
IV Rother Thurm
Alle vier ſind geöffnet von früh

26 Uhr au
Es wird verabreicht

Kaffee
Cacao
Milch
Fleiſchbrühe
Selterwaſſer
Limonade

Marken zu 5 Pfg welche ſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen und
in den vier Hallen verwendet werden
können ſind in allen vier Hallen in der
Arbeits Nachweisſtelle ſowie bei Herrn
Kaufmann Beyer Ecke der Leipziger
und Königſtraße bei Herrn RentierSachs
Bernburgerſtraße 12 und beiHerrn Flade
Zwingerſtraße 3 zu haben

Die Verwaltung der
Volks Kaffee Hallen II III u IV

zu 5 Pfg

Billige behmiſche

Bettfedern
10 Pfd gute neue tbeſſere neue geſchliſſene ſtaubfrei 10

A10 Pfd hochweiße ſehr gut füllend 15
20 25 10 Pfd Halbdaunen ſehr
füllend dopp gereinigt 12 13 15

S Umtauſch geſtattet
Ortes p Nachnahme bei Referenzen frei

De Vertreter geſucht
Sachs el

geſchliſſene ſtaubfrei 8 10 Pfd

aunen 3 3i2 4 5 6 je Kilo
Preiſe franko jeden

U
Bettfedernhandlung
Preſtie 238 Böhmen

Lanolin Seife
ist ein unschätzbares NMittel sammetar
tige Weichhbeit der Haut herzustellen u

R Sohönfelder Fleischergasse 14
Albert Pfantsech PFriedrichstr 2
A C Cario Nachf Leipzigerstr 83
Th Spiess Reilstr 130
H A Ludwig am Riebeckplatz
Carl Taube Gr Steinstr 43
F A Patz Gr Ulrichstr 10

Hüte u Kleider w geſchmackv u bill
angef H Oettel Modiſt Fleiſcherg 45 I

Tüchtige Kochfrau empfiehlt ſich

zu erhalten à Stück 50 zu haben bei

Georgſtraße 64

I7 vVerein für Volkswohl
0 IX Abtheilung ArbeitoöſtätteBeſtellungen auf kleingemachtes Brennholz werden erbeten an den

Verwalter Melbing Arbeitsſtätte an der Halle Es koſtet
1 Raummeter frei Gelaß 9 Mk 50 Pfg

5 Mk
2 Mk 75 Pfg

1 Korb ab Platz 40 Pfg 1 Bündel Kienholz 10 Pfg
Die Arbeitsſtätte übernimmt das Klopfen von Teppichen und ſtellt Arbeiter

zu jeder Art Hausarbeiten auch Straßenkehren

e

2 Zurückgesetzte Kronleuchter 5
Hängelampen Wancleuohter Gandelaber 5

ſtellen von heute ab einen großen Poſten
zum billigſten Ausverkauf

G Pelliccioni e Comp
h ä

Germanig Verein wirkl Krieger zu Halle a S
Zur Standartenweihe des Vereins ehem Dragoner

treten die Kameraden am 17 ds Mts Nachmittags 3 Uhr vor der Kaiſer
Wilhelmshalle Neue Promenade im Feſtanzuge an wo zugleich die Feſtkarten
für die Frauen der betr Kameraden zur Ausgabe gelangen werden

Der Vorſtand

Anhalt Bauschule Zerbst
Baubandwerker Tisehler Steinmetzen sowie Fachsehule für Eisond Strassen u Wasserbauteehniker

So ob ralen urusern
am LKyffhäuser Thüringen

in lieblicher geſunder Lage kräftige Soolquelle iſt von Mitte Mai d J bis
Ende September geöffnet Soolbäder aus Sorten von 2 27 Proc Stärke
gemiſcht in 3 geräumigen Badehäuſern von denen das eine neu und elegant ein
gerichtet Mutterlaugen Dampf und Wellenbäder Sool und Süß
waſſerdonchen Trinkkuren aus der Eliſabethquelle Zwei große nach den
neueſten Erfahrungen eingerichtete Jnhalationsſäle zum Einathmen zerſtäubter
Soole als ausgezeichnetes Mittel gegen chroniſche Katarrhe der Luftwege bekannt
Badeärzte Sanitätsrath Dr Gräf Dr Cohn Nächſte Station Roßla an
der HalleCaſſeler bez Berlin Wetzlarer Bahn Artern und Heldrungen an der
Magdeburg Erfurter Bahn

Bad Elgersburg im Thüringer Walde
Dr Barwinski s Wasserheitanstalt

Aelteste und renommirteste Kur Anstalt Deutschlands
Zweiter Arzt Dr Mamroth Eisenbahnstation 520 m über m Meer

Prämürt Ostende und Stuttgart
Näheres durch Gratis Prospect Die Anfragen beliebe man nur zu richten an

Sanitätsrath Dr Barwinski

Sieber s Cur Hötel Grüner Jäger
Luftkurort Seeſen Harz Fichtennadelbad

Ferwite Lage unmittelbar am Walde
Eomfortable Einrichtung Nlle Z3äder im Hauſe

Eiſenbahnknotenpunkt ca 30 Züge pro Tag
S Volle Penſion von Mk 3,50 an

h

Ausſehreibung
Die Herſtellung von Sommerwegspflaſterungen 2e in der Merſeburger

ſtraße zwiſchen der Schmied und Friedenſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden Angebote ſind bis

Montag den 25 Juli er Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen auch die
Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 15 Juli 1892 Der Stadtbaurathgez Lohauſen
J 2Ausſchreibung

Die Lieferung von gußeiſernen Säulen gewalzten Trägern und Well
blechabdeckungen für die Abwäſſer Reinigungsſtation des Schlacht und Viehhofes
zu Halle a S ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden Angebote ſind bis

Montag den 25 Juli er 10 Ahrauf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen auch die
Verdingungsanſchläge entnommen werden können Die Zeichnungen liegen im Bureay
auf dem Bauplatze zur Einſichtnahme aus

Halle a den 14 Juli 1892 Der Stadtbaurath
gez Lohauſen
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